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AKTUELL 
An alle Haushalte in Bliesen              Dezember 2025 

70 Jahre CDU Bliesen 
In eigener Sache 

 ZENTRALE SAMMELSTELLE FÜR CHRISTBÄUME 
 

Wie in den vergangenen Jahren werden die Christbäume wieder zentral gesammelt. Am Samstag, 17. Januar, können die Bäume von 
8:oo Uhr bis 16.oo Uhr zur zentralen Sammelstelle (Großcontainer) auf dem Saint-Cyr-En-Val-Platz (Kirmesplatz) gebracht werden.  
Bitte alle Schmuckreste, vor allem das Lametta, aus den Bäumen entfernen.   

Wichtig! 

Auch in diesem Jahr liegt CDU AKTUELL der 
Vereinskalender bei. Wer kein Exemplar erhal-
ten hat oder zusätzliche Exemplare benötigt, 
kann diese beim Ortsvorsteher erhalten.   

Wir empfehlen auch die Infos  
auf der Internetseite www.bliesen.de und 
unter  www.facebook.com/WNDBliesen. 
 

VEREINSKALENDER 2026 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

die Tage werden kürzer und an vielen Häusern in Bliesen weist festlicher Lichterglanz auf das bevorstehende 

Weihnachtsfest hin. Der Wunsch nach einer friedlichen Welt, in der bewaffnete Konflikte, Hunger, Vertrei-

bung und Elend keinen Platz haben, hat sich auch 2025 nicht erfüllt. Die Demokratie und unsere christlichen 

Werte sind aktuell bedroht wie nie. Autokraten erstarken, radikale Parteien haben großen Zuspruch, Hetz-

kampagnen und Fakenews in den sozialen Netzwerken nehmen immer mehr zu. Es ist eine große Herausfor-

derung für unsere Demokratie, diesen Strömungen entgegenzutreten. Ich bin der festen Überzeugung, dass 

wir darauf in der CDU die richtigen Antworten finden werden. 

Mein Wunsch zum bevorstehenden Weihnachtsfest ist, dass unsere Ängste und Sorgen schwinden werden 

und wir Zeit für das Schöne und Wesentliche haben, gemeinsam mit der Familie, Partnern, Kindern, Ver-

wandten und Freunden. Ich wünsche Ihnen Zeit zum Erholen, Entschleunigen, Ausspannen – für Sie allein, 

für alle, die Ihnen etwas bedeuten. 

Mögen wir in dem kommenden Licht von Bethlehem neu lernen, das Leben zu achten, zu schützen und zu feiern, als das was es ist. Ein Abglanz des gött-

lichen Wunders, das uns in der Heiligen Nacht entgegen leuchtet und der Welt Hoffnung und Frieden bringt. 

 
 

Der Vorstand der CDU Bliesen und ich wünschen Ihnen gesegnete Feiertage. Bleiben Sie und Ihre Lieben gesund.  

Ich danke allen Bürgerinnen und Bürgern für ihren Einsatz für unser Heimatdorf Bliesen im zurückliegenden Jahr 2025.  

Starten Sie erfolgreich ins neue Jahr 2026. Ihr 

 
 

Joachim Hinz - Vorsitzender der CDU Bliesen  

 

Zum großen Festakt anlässlich seines 

70-jährigen Bestehens hatte der 

CDU-Ortsverband Bliesen ins Ge-

meindezentrum in der Burgstraße 

eingeladen. Herzlich begrüßt wur-

den vom Vorsitzenden Joachim Hinz 

die Ehrengäste Landrat Udo Reck-

tenwald, Bürgermeister Peter Klär, 

unser Bundestagsabgeordneter Ro-

land Theis und die Landtagsabgeord-

neten Dr. Christopher Salm und 

Jonas Reiter. Ein herzlicher Willkom-

mensgruß ging an die vielen verdien-

ten Mitglieder im CDU Ortsverband, 

an den Ortsrat von Bliesen mit Wolf-

gang Theis an der Spitze, an die an-

wesenden ehemaligen Ortsvorsteher Maria Horras und Werner Malde-

ner und an die anwesenden ehemaligen Ortsvorsitzenden Günter Jung, 

Peter Dupont, Gisela Holzer und Florian Gillen. 

Der CDU-Vorsitzende Joachim Hinz gab einen geschichtlichen Hinter-

grundbericht über die Gründung des Ortsverbandes im Jahr 1955 und 

die politische Situation in der Gründungszeit. Nach den Grußworten von 

Landrat Udo Recktenwald, Bürger-

meister Peter Klär und MdB Roland 

Theis standen die Ehrungen auf der 

Tagesordnung. Als einziges noch 

lebendes Gründungsmitglied wurde 

Günter Jung in besonderer Weise 

geehrt. Seit 70 Jahren ist der „Boss“, 

wie ihn viele Parteimitglieder res-

pektvoll nennen, für die CDU Blie-

sen aktiv. Beginnend als Laufkassie-

rer bis hin zum Bürgermeister von 

Bliesen und Beigeordneten von St. 

Wendel hat er sich für die CDU in 

den Dienst der Allgemeinheit ge-

stellt.  

Für 60 Jahre Mitgliedschaft in der 

CDU Bliesen wurde Ehrenmitglied 

Günter Dörrenbächer geehrt, eben-

so Josef Scholl für seinen großen 

Einsatz für den Ortsverband. Gedankt wurden Josef Allerchen für 40 

Jahre Treue zur Union und Norbert Backes für 30 Jahre im Dienst der 

Partei.  Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung vom Musikver-

ein „Lyra“ Bliesen. Großen Zuspruch fand im Anschluss an die Ehrungen 

die 100 Portionen Currywurst, die Ortsvorsteher Wolfgang Theis nach 

Hausrezept zubereitet hatte. 

v.l.n.r. hintere Reihe: Dr. Christopher Salm (MdL), Landrat Udo Recktenwald, 
Roland Theis (MdB) und Joachim Hinz 
v.l.n.r. vorne: Jonas Reiter (MdL), Günter Jung, Günter Dörrenbächer, Josef 
Allerchen, Josef Scholl und Bürgermeister Peter Klär 

70 Jahre CDU Bliesen – 70 Jahre Geschichte christdemokratischen Wir-

kens für unsere Heimat, gegründet am 30. Juli 1955 im ehemaligen 

Gasthaus Schwarz, heute Pizzeria „Da Ana“. 

Nach dem verlorenen Zweiten Welt-

krieg, am 16. Februar 1946 wurde das 

Saarland der Zuständigkeit des alliier-

ten Kontrollrates entzogen und zu 

einem französischem Protektorat mit 

eigener Regierung. 1948 erhielten alle 

Saarländerinnen und Saarländer eine 

eigene Staatsbürgerschaft, 

(„sarroise“). Nach anfänglicher Zustimmung der Bevölkerung stieg der 

Widerwille gegen die Saarregierung in den 1950er Jahren an. Die politi-

schen Gruppierungen, die sich mehr nach Deutschland orientierten, 

sahen sich zunehmenden Repressalien ausgesetzt, weil sie sich gegen 

eine engere Anbindung zu Frankreich aussprachen. Das Grundrecht auf 

freie Meinungsäußerung wurde eingeschränkt. Es regte sich Widerstand 

gegen die Regierung. Vorbeugend wurden alle Parteien für verfassungs-

widrig erklärt, die den politischen Status in Frage stellten. Es gab erste 

politische Treffen der jungen Opposition im Geheimen. 

Das Saarstatut von 1954 sah vor, dem Saarland im Rahmen der Westeu-

ropäischen Union ein europäisches Statut zu geben, falls eine Volksab-

stimmung dies billigen würde. So wollte es auch der damalige Minister-

präsident Johannes Hoffmann (JoHo), der das Saarland zum ersten euro-

päischen Territorium machen wollte. Das Saarstatut wurde aber in der 

Volksabstimmung vom 23. Oktober 1955 abgelehnt. Diese Ablehnung 

durch die Saarbevölkerung eröffnete den Weg zu einer Vereinbarung 

zwischen Frankreich und Deutschland über die Eingliederung des Saar-

landes in die Bundesrepublik Deutschland. Wenige Monate vor der 

Saarabstimmung wurden überraschend alle Zulassungsbeschränkungen 

für die pro-deutschen Parteien aufgehoben. Vom Gefühl her empfan-

den sich viele als Deutsche. Als Saarfranzose wollte man nicht gelten 

und man lehnte dies ab. Anfänglich wur-

den geheime Treffen durchgeführt, die bei 

vertrauenswürdigen Personen - meist 

Geistlichen - stattfanden. Belegt sind sol-

che Treffen bei Pastor Peter Deschang, St. 

Anna, in Alsfassen und bei Herrn Pfarrer 

Ernst Seynsche. 

Vermutlich ging die Initiative zur Gründung der CDU Bliesen von Leo 

Gottesleben aus. Unter dessen Leitung wurden Flugblätter entworfen 

und verteilt. Die in Gründung befindliche CDU Bliesen nahm durch sol-

che Aktionen langsam Gestalt an. Aber immer noch waren die Männer 

der ersten Stunde im Grunde genommen Einzelkämpfer. Schließlich 

wurde ein provisorischer Vorstand gebildet, der zur Gründerversamm-

lung am 30. Juli 1955 eingeladen hatte. Rund 50 Bliesener Bürgerinnen 

und Bürger waren zur Versammlung erschienen. Bernhard Werle wurde 

zum ersten Vorsitzenden. Von 1960 bis 1964 war Werle auch Bliesens 

Bürgermeister. 

Unmittelbar nach der Saarabstimmung standen in Bliesen Gemeinde-

ratswahlen an. Johann Müller wurde dabei als Bürgermeister gewählt. 

Seit 1955 bis heute erhielt die CDU von den Bürgerinnen und Bürgern in 

ununterbrochener Folge das mehrheitliche Vertrauen. Bliesen nahm 

Teil am wirtschaftlichen Aufschwung in der Nachkriegszeit. Auch die 

Gebietsreform von 1974 wirkte sich vorteilhaft auf die weitere Entwick-

lung Bliesens aus. 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

allmählich neigt sich das Jahr 2025 seinem Ende entgegen.  
Die neue Bundesregierung hat ihre Arbeit aufgenommen und steht 
hier in großer Verantwortung und mit sehr vielen “Baustellen“ zum 
Wohle von uns allen. Weltpolitisch hat sich im Laufe des Jahres auch 
nicht viel bewegt. Ein Frieden in den Krisengebieten ist immer noch in 
weiter Ferne. Uns bleibt nur die Hoffnung, dass sich diese Lage, mit 
der Einsicht der beteiligten Personen zum Guten für die dort leben-
den Menschen bessert. 

 
Hier aber jetzt ein kleiner Rückblick für unser Bliesen: 

Im Jahr 2025 gab es einige 
Baustellen in und um Blie-
sen: Im Gewerbegebiet 
Hottenwald 2 begannen die 
Erschließungsarbeiten.  
Im Schlangenthal wird die 
Bliesbrücke erneuert und  
der Radweg von Bliesen 
nach Winterbach wird nun 
auch gebaut. 
Diese Arbeiten schreiten 

zurzeit voran und sollen im Frühjahr 2026 abgeschlossen sein. 

Glasfaserausbau der SSW in Bliesen 
Seit Frühjahr 2025 baut die SSW-Glasfaser das schnelle Internet in 
Bliesen aus. Mittlerweile sind einige Haushalte mit der Glasfaser ver-
sorgt und können somit das schnelle Internet nutzen.  
Es wurden bisher nach Angaben der SSW mehr als 600 Anschlussver-
träge abgeschlossen. Hier können noch einige dazu kommen – Bliesen 
hat rund 1800 Haushalte. Die SSW bittet aber auch um etwas Ver-
ständnis, dass es bei den Bauarbeiten zu kurzfristigen Einschränkun-
gen kommen kann und hofft, dass die Arbeiten in etwa 2 Jahren abge-
schlossen sind. 

Beim landesweiten Wettbewerb: Saarländische Bauernhäuser – 
Zeugnisse unserer Heimat hatte in diesem die Familie Feld aus der 
Kirchstraße 4 mit ihrem liebevoll restaurierten Bauernhaus teilgenom-
men. 
Für die Familie Feld aus Bliesen sowie für weitere Bauernhäuser aus 
Bietzen, Wadern, und Webenheim gab es eine Anerkennung zum 
Engagement der Eigentümer, mit dem sie ihr Anwesen sorgfältig er-
halten. Wir Bliesener schließen uns dieser Gratulation und den guten 
Wünschen an.  

Neue Küche in der Sporthalle Bliesen 
Die Decke und die neue Küche in der Sporthalle sind nun eingebaut 
und die Küche kann somit wieder normal genutzt werden. Die Be-
schaffung erfolgte über die KLMW der Kreisstadt St. Wendel. Die Ar-
beiten wurden von unserem Hausmeister mit Hilfestellung aus der 
KLMW durchgeführt. 

Die Spülmaschine wurde mitt-
lerweile in Eigenregie repariert 
und das Kühlhaus ist zurzeit 
auch wieder betriebsbereit: 
somit können wieder Feste 
gefeiert werden. 

 
Im Frühjahr haben die 
“Hektofreunde Bliesen“ auf 
dem Friedhof alle Ruhebänke 
repariert, instandgesetzt und 
neu gestrichen: Dafür unseren 
herzlichen Dank. 

 
 

 

 

 

 

 

 

Gefeiert wurde auch einiges in Bliesen: 
Begonnen mit dem Neujahrsempfang des Ortsvorstehers, über die 
Faschingsveranstaltungen des SV Bliesen folgten das Maifest der Feu-
erwehr, das Vaterstreffen des Musikvereins und das Motorradfahrer-
treffen - beide auf dem Festplatz: In der Silz.  
Auf der “Blieser Kerb“ gab es an vier Tagen Unterhaltung im Festzelt 
auf dem Saint-Cyr-en-Val-Platz.  
Zum Jahresende gab es bei schönsten Wetter den Martinsumzug mit 
dem Martinsfeuer und den Brezeln. 
Den Abschluss bildete nun bereits zum vierten Mal der Bliesener 
Waldweihnachtsmarkt auf den Waldfestplatz in der Silz. 

Die wichtigsten Termine für 2026 finden sie im “Bliesener Terminka-
lender 2026“, der an alle Haushalte verteilt wird, oder im Ortsvorste-
herbüro bis ins Frühjahr erhältlich ist. 
 
Schließen möchte ich mit einem ganz herzlichen Dank an alle, 
die mich bei meiner Arbeit für Bliesen im Jahr 2025 unter-
stützt haben.  
In diesem Sinne ein schönes Weihnachtsfest,  
einen guten Rutsch und alles Gute im Jahr 2026 
 
Euer Ortsvorsteher Wolfgang Theis 

Ortsvorsteher Wolfgang Theis  

Rückblick & Ausblick 

KONTAKT ZUM ORTSVORSTEHER 
   

Sprechstunde im Ortsvorsteherbüro: 

Dienstags von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
 

E-Mail:  wtheis@sankt-wendel.de 
 

Telefon: (0157) 889 887 56 

Viel erreicht – und noch viel vor uns.  
 

Die vergangenen Monate haben gezeigt, dass wir als CDU unsere Themen konsequent umsetzen und Schritt für Schritt weiterkommen. Was wir bei der 
letzten Kommunalwahl versprochen haben, wird heute schon sichtbar: von wichtigen Investitionen in die Infrastruktur über die Stärkung unserer Innenstadt 
und Ortsteile bis hin zu Projekten, die unsere Stadt langfristig prägen werden. Ein Beispiel ist der Abriss der alten Nebengebäude am Bahnhof. Damit 
schaffen wir Platz für Neues und setzen ein Signal für die Weiterentwicklung eines Bereichs, der für St. Wendel eine Schlüsselrolle spielt.  

Gleichzeitig investieren wir an vielen Stellen der Kreisstadt in Straßen, Wege, Plätze und Gebäude – auch in Bliesen. Natürlich sind Baustellen lästig, gerade 
dann, wenn mehrere Maßnahmen gleichzeitig laufen. Aber sie zeigen auch, dass wir nicht stehen bleiben, sondern heute investieren, damit St. Wendel 
morgen stark bleibt. 

Wichtig für die Zukunft unserer Stadt ist zudem die Erweiterung des Gewerbegebiets Hottenwald. Sie 
schafft Raum für Betriebe, Wachstum und neue Arbeitsplätze. Eine starke Wirtschaft vor Ort bedeutet 
Sicherheit, kurze Wege und Entwicklungsmöglichkeiten. 

Gleichzeitig bereiten wir aktuell die Neugestaltung der Bahnhofsstraße vor. Sobald die Baumaßnahme in 
der Parkstraße abgeschlossen ist, soll dieses wichtige Projekt starten. Die Bahnhofsstraße wird nicht ein-
fach erneuert, sondern grundlegend modernisiert. Und auch an anderer Stelle geht es weiter: 2026 begin-
nen die Arbeiten für die neue Drei-Feld-Sporthalle. Sie ist ein wichtiges Signal für unsere Bildungs- und 
Sportstadt und stärkt zahlreiche Vereine. Darunter auch den TV Bliesen Volleyball, der sich seit Jahren weit 
über die Kreisstadt hinaus einen Namen gemacht hat. 

All diese Projekte zeigen: Wir gestalten St. Wendel aktiv und mit einem klaren Plan. Gleichzeitig stehen wir 
vor herausfordernden Jahren. Die stark steigenden Kosten treffen auch den städtischen Haushalt. Das 
bedeutet: Wir müssen noch genauer hinschauen, Prioritäten setzen und können nicht alles umsetzen, was 
wünschenswert wäre. Von uns als politisch Verantwortlichen verlangt das Augenmaß und solide Entschei-
dungen. Trotzdem halten wir an zentralen Zukunftsaufgaben fest – unter anderem an weiteren Investitio-
nen in unsere Feuerwehren, Grundschulen und die Sicherheit unserer Bürgerinnen und Bürger.  

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern von Bliesen  
frohe Weihnachten und alles Gute für das Jahr 2026. 

 
Alexander Zeyer 

Vorsitzender CDU Stadtverband St. Wendel 

Alexander Zeyer 

Impressionen aus 2025 
Neu im Ortstrat -
Wolfgang Theis gratu-
liert dem neuen Orts-
ratsmitglied Peter 
Grim.  

Er folgt auf Anette 
Schu, der unser Dank 
für ihre Arbeit gilt.  

Unterwegs - Der 
Bundestagsabge-
ordnete Roland 
Theis beim diesjäh-
rigen Pfarrfest in 
Bliesen 

Gut gelaunt - Mitglieder der CDU Bliesen verteilen Aufmerksamkeiten 
zum Muttertag (links) und Ostern (rechts) 

Im Plan - Die Baustellen „Erweiterung Industriegebiet Hottenwald II“ sowie 
für den Radweg Bliesen - Winterbach  
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